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Meine erste Bank.
Weichen stellen. Erfahrung weitergeben. Zukunft sichern. Nur wer frühzeitig die Nachfolge
regelt, hält seine Firma langfristig auf Kurs. Für diese grosse Verantwortung steht die St.Galler
Kantonalbank mit Rat und Tat zur Seite und nutzt dazu ihr enges Beziehungsnetz zu erfahrenen
Fachexperten in der Region. Das hat sie für viele KMU zur ersten Bank gemacht. sgkb.ch

Meine erste Nachfolgerin.

A N Z E I G E

Das Werk ist vollbracht
In der «Sennästube» auf der Tannenbodenalp wurde Wiedereröffnung gefeiert.

von Marlies Dyk 

E s stimmte alles am letzten 
Sonntag: das Wetter, die 
Stimmung der überaus 
zahlreich angereisten Gäste, 
die kulinarischen Leckerbis-

sen und der Eindruck über ein Team, 
das mit Empathie und viel Einsatz die 
«Sennästube» unter der Regie der neu-
en Pächterin, der Azibene AG, auf Er-
folgskurs bringen will. 

Dafür gab es in den letzten Wochen 
einen umfänglichen Sanierungs- und 
Umbauakt mit enger Deadline zu be-
wältigen, der die «Sennästube» jetzt 
frisch und neu ausgerichtet daher- 
kommen lässt. 

Das Konzept, so unterstrich Unter-
nehmerin Esther von Ziegler in ihrer 
Eröffnungsansprache, setze auf die 
umfängliche Kommunikation und 
Nutzung des Erholungswertes der Tan-
nenbodenalp. Sie sprach dabei sowohl 
Familien mit Kinder, Senioren, Sportler, 
Wanderer und Liebhaber einer ausge-
wählten Gastronomie an; und das über 
Ländergrenzen hinweg.

Von Zieglers wissen, was schmeckt: 
Produkte aus der Region sind das A 
und O bei der Umsetzung der beispiel-
haften Firmenphilosophie. Mit ihren 
auf die Region abgestimmten Gastro-
nomiekonzepten hat die Aktiengesell-
schaft bereits einige Ehrungen einge-

fahren, so erst Anfang des Jahres «best 
of gastro 2015». 

Ein ganz besonders nachhaltiger 
Nachmittag war es für das junge Gast-

geberpaar Karin Vollenweider und Da-
niel Meier, denen die Freude buchstäb-
lich ins Gesicht geschrieben war. Zu-
sammen mit dem operativen Leiter 

Sam Wenger wird das Trio gemeinsam 
mit dem Team dafür sorgen, dass jeder 
«Sennästube»-Tag ein so schöner wie 
der Eröffnungstag wird. 

Auf der Tannenbodenalp wird Wiederöffnung gefeiert: Es mussten zusätzliche Bänke aufgestellt werden, weil so viele Gäste  
diesen Sonntag erleben wollten. Bild Marlies Dyk

Beste Siga-Plätze: 
Jagd ist eröffnet
Sarganserland.– Die Vorbereitungen 
für die Siga 2016 laufen seit Monaten 
auf Hochtouren. In den letzten Tagen 
wurden sämtliche bisherigen Siga-
Aussteller angeschrieben und mit 
Infos und Anmeldetalon für die Jubi-
läumsmesse bedient, wie die Organi-
satoren mitteilen. «Die Messehallen 
beginnen sich zu füllen und entspre-
chend hoch ist die Nachfrage nach 
den besten Plätzen.» Noch könnten 
auch Aussteller-Plätze an sehr guter 
Lage gebucht werden (Frühbucherra-
batt bis 30. September). Ganz speziell 
willkommen seien die regionalen 
Handels- und Gewerbebetriebe. (pd)

www.siga-messe.ch

Stilltreffen der  
La Leche League
Mels.– Mit einem Stillkind ist man 
nicht zum Stubenhocken verurteilt. 
Allerdings ist der Anblick einer stil-
lenden Mutter in der Öffentlichkeit 
nicht überall willkommen. Das Still-
treffen der La Leche League zu die-
sem Thema findet morgen Mittwoch 
von 9 bis 10.30 Uhr im Pfarreiheim in 
Mels statt. Stillende Mütter mit ihren 
Kindern und Interessierte sind herz-
lich willkommen. Für nähere Infos 
und Anmeldungen stehen die Tele-
fonnummer 081 740 21 11 oder die 
Homepage www.stillberatung.ch  
zur Verfügung. (pd)


